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FRANKFURT, 30. Juni 2014 
 
Gespeicherte Sonnenenergie: Energielieferant Holz senkt CO2-

Ausstoß um 13,8 Mio. Tonnen 
 
 
 
Frankfurt am Main. – Biomasse in Form von Brennholz stellt heute rund 80 Prozent der 

Erneuerbaren Energien, die in Deutschland zur Wärmeerzeugung eingesetzt werden. Damit 

sinkt gleichzeitig auch der klimaschädliche CO2-Ausstoß um 13,8 Mio. Tonnen im Jahr. 

Das sind die wesentlichen Ergebnisse einer Öko-Bilanz, die der HKI Industrieverband 

Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. aufgestellt hat. 

 
Der Anteil von fester Biomasse an der Wärmeerzeugung hat in den letzten Jahren stetig 

zugenommen. Hölzer, die bei der notwendigen Durchforstung der Wälder anfallen, stellen 

hierbei den weitaus größten Anteil. In Form von Holzscheiten, Hackschnitzeln, Holzbriketts 

und Holzpellets werden sie insbesondere von Privathaushalten als CO2-neutraler 

Brennstoff genutzt. Alleine im vergangenen Jahr wurden durch den Betrieb der rund 14 Mio. 

privat genutzten Holzheizungen in Deutschland 13,8 Mio. Tonnen des klimaschädlichen 

Kohlendioxids vermieden. 

 
Die Erklärung dafür: Holz ist ein nachwachsender Rohstoff, bei dessen Verbrennung nur 

so viel Kohlendioxid (CO2) freigesetzt wird, wie bei einer natürlichen Zersetzung im Wald 

ebenfalls entstehen würde. Als heimischer Brennstoff überzeugt Holz zudem durch die 

Verfügbarkeit im eigenen Land sowie kurze Transportwege zum Verbraucher. Auch das 

spart Energie und bremst so den Treibhauseffekt. 

 
Holzvorräte in Deutschland weisen eine positive Bilanz aus 

 
Trotz eines steigenden Nutzungsgrades weisen die Holzvorräte in deutschen Wäldern eine 

positive Bilanz aus. Über einen längeren Zeitraum betrachtet übertrifft der Zuwachs der 
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Holzvorräte den Einschlag um rund 40 Prozent. Mit 3,4 Mrd. m
3
 verfügt Deutschland über 

den größten Holzbestand Europas – noch vor Frankreich und Schweden. Und das, obwohl 

jeder dieser beiden Staaten flächenmäßig wesentlich größer als die Bundesrepublik ist. 

 

Vor diesem Hintergrund haben der HKI (www.ratgeber-ofen.de) und die Fachagentur 

Nachwachsende Rohstoffe e.V. eine Informationsbroschüre zum richtigen Heizen mit Holz 

herausgegeben, die vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft gefördert 

wurde. 

 

Die Broschüre informiert darüber hinaus über gängige Typen von Feuerstätten und bietet 

allen, die eine moderne Feuerstätte anschaffen oder einen alten Ofen austauschen 

möchten, wichtige Entscheidungshilfen. Die Broschüre, ein zugehöriger Informationsfilm und 

weitere Informationen stehen auf der Seite www.richtigheizenmitholz.de zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bildunterschrift: Klimaneutral heizen – Biomasse stellt deutschlandweit 80 Prozent der 
Erneuerbaren Energien, die zur Wärmeerzeugung dienen 
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Weitere Informationen:  
Désirée Kalkowski  
HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V. 
Lyoner Str. 9  
60528 Frankfurt am Main 
Telefon.: +49 (0) 69/256268-
100 Email: info(at)hki-online.de 
 

Pressekontakt:  
Dr. Schulz Public Relations 
GmbH Dr. Volker Schulz  
Berrenrather Str. 
190 50937 Köln 
Tel.: +49 (0)221-42 58 12  
Fax: +49 (0)221-42 49 880 
E-Mail: info(at)dr-schulz-
pr.de 
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